
Gottes Segen erbitten wir für unsere 

Geburtstagskinder  

im Dezember und Januar  

Wer hier vermeintlich „vergessen“ wurde, hat wahrscheinlich sein Einverständnis zur Veröf-

fentlichung des Geburtstages (Datenschutzgrundverordnung) nicht gegeben. Das kann gern 

unkompliziert über das Pfarramt nachgeholt werden. 

Für versehentliche Fehler bitten wir um Entschuldigung. 

BG GNADAU ONLINE: 
Webseite: www.gnadau.ebu.de  LiveStream:  https://www.twitch.tv/bggnadau 

3.2. Christa  Neetz GNADAU 82 

4.2. Ariane  Thieme BARBY 15 

5.2. Dorothea  Reichel MAGDEBURG 85 

6.2. Julius  Thieme BARBY 10 

7.2. Harald  Nitschke GNADAU 62 

7.2. Sara  Pohlmann HÖRUP 36 

9.2. Tobias  Hartmann GRÄFENHAINICHEN 41 

13.2. Thomas  prof. dr. Herzfeld HALLE/S. 49 

14.2. Philipp  Kruse GNADAU 8 

15.2. Ursula  Remling BRAUNLAGE 71 

16.2. Lea  Gutsche GNADAU 12 

18.2. Günter  Reinecke SCHÖNEBECK 84 

19.2. Susanne  Beck Gnadau 65 

21.2. Christian  Meussling GNADAU 48 

22.2. Käthe  Maasberg Gnadau 84 

22.2. Peter-Arnfried  Merkel WERNIGERODE 81 

27.2. Lars  Randel GNADAU 47 

28.2. Renate  Wesche GNADAU 84 

28.2. Marlis  Nitschke DESSAU 66 

2.3. Ingrid  Bartels GNADAU 88 

4.3. Emma  Maihöfer DRESDEN 25 

4.3. Sophia  Meussling GNADAU 13 

9.3. Iris  Heuer BARBY 56 

12.3. Renate  Seidel GNADAU 88 

15.3. Angela  Hinzelmann GNADAU 63 

15.3. Claudia  Sixdorf GNADAU 38 

27.3. Dirk  Feldheim GNADAU 52 

27.3. Ralf  Hinzelmann MAGDEBURG 36 

28.3. Levi  Sixdorf GNADAU 9 

29.3. Thomas  Maihöfer GNADAU 59 

30.3. Daniel  Wolff DERENBURG 36 

31.3. Silvia  Merkel WERNIGERODE 70 

GNADAUER 
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DER 
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UND DER 

MARTIN-LUTHER-GEMEINDE 

FEBRUAR—MÄRZ 2024 

Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurecht-
weisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 

 2. Timotheus 3, 16   Monatsspruch Februar 
 

Sehr wichtig hier ist „von Gott eingegeben“ für den Schriftsteller des 2. Timotheus 
Briefes. Ich kann dieser Behauptung voll zustimmen, und muss denken an ein Lied 
von Susan Werner „Did trouble me“, hervorragend gesungen von Tom Jones (CD: 
Praise&Blame). Hier eine kurze Übersetzung des Liedes (DeutscheLyrics.com): 

Und davon bin ich sicher, davon weiß ich: 
Mein Herr wird mich beunruhigen. 
Was immer ich tue, wohin ich gehe, 
Mein Herr wird mich beunruhigen. 
Im Flüstern des Windes, im Rhythmus eines 
Liedes. 
Mein Herr wird mich beunruhigen. 
Um mich auf dem Weg zu halten, wo ich hin-
gehöre. 

Mein Herr wird mich beunruhigen. 
Wird ärger mich, 
mit einem Wort oder einem Zeichen, 
mit dem Klingeln einer Glocke im Hinterkopf. 
Wird ärgern mich. 
Wird meine Seele rühren. 
Um mich menschlich zu machen, um mich 
ganz zu machen. 
 

Gottes Wort und „Gerechtigkeit“ kann ich versuchen nach zu vollziehen, aber nicht 
selbst bedenken. Ich muss daran erinnert werden, ich muss es lernen und gegebe-
nenfalls korrigiert werden. Das höre ich bei Tom Jones. Und damit ist der Schriftstel-
ler des Timotheus-Briefes auch beschäftigt. Er warnt vor Irrlehrern, die behaupten, 
dass wir Menschen uns des göttlichen Wissens (Gnosis) nur bewusst werden müs-
sen, so gesagt entsperren in unserem Geist. Aber für den Schriftsteller, der im Stil 
von Paulus schreibt, ist Gottes Wort Offenbarung und keine Ent-Deckung. Das Neue 
Testament war in dieser Zeit noch nicht als Kanon vorhanden. Wir haben Bibelbü-
cher, Glaubensbekenntnisse, Kommentare usw., aber trotzdem bleibt „Glaube“ ein 
Geschenk und kein Eigentum. Und das Geschenk zerstört meine Selbstsicherheit. 
Wir sind gerufen zu hinterfragen, Menschen des Weges zu sein, und keine Sicherhei-
ten zu akzeptieren, so lange Gottes Gerechtigkeit keine Wahrheit für die ganze 
Schöpfung ist. Suchen wir mit allen in dieser Zeit beunruhigten Menschen Gerechtig-
keit. Ich wünsche euch Aufmerksamkeit und Empfindsamkeit für Gottes Zeichnen. 
Euer Erik-Jan Stam 

https://www.twitch.tv/bggnadau


Aus unseren Gemeinden … 
Von unserm Gott in die Ewigkeit abberufen wurden am 27. November Alfred Wesche, am 30. 
November Elfriede Mittelstädt, am 14. Dezember Edelgard Raschke und am  20. Dezember 
Frithjof Meussling.  Wir wünschen den Familien und Freunden Trost und gute Erinnerungen. 
Die Güte des HERRN hat kein Ende, sein Erbarmen hört niemals auf. (Kla 3,22)  
Am 8. Dezember wurde Mats Grobler, Sohn von Br. Ralf Hinzelmann geboren. Wir wünschen 
der jungen Familie Gottes Segen. 
Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde, Schw. Vivien Erdmann von der BG Rhein-Main 
und Br. Robert Künzel von der BG Hamburg. Beide Geschwister sind nach Leipzig gezogen 
und wir wünschen Ihnen alles Gute in ihrer neuen Heimat.  
Am 7. November hat der Ältestenrat Sch. Carla Stam in die Brüdergemeine aufgenommen. 

Wir freuen uns sie in unserer Gemeinde begrüßen zu können. 

Bibelstunde  
Im Jahr 2023 haben wir angefangen, die 10 Gebote in 2. Mose (Exodus) 20 und 5. Mose 
(Deuteronomium) 5 nebeneinander zu lesen. Dieses Mal lesen wir dazu noch die Übersetzun-
gen von Martin Buber und Franz Rosenzweig. Nächstens werden wir die Seligpreisungen in 
Matthäus und Lukas nebeneinander lesen. In meiner früheren Arbeit habe ich in der Bibelstun-
de auch mit Interessierten Predigttexten vorbereitet und besprochen. Vielleicht können wir das 
hier auch machen? Ich freue mich auf alle Interessierten am 6. Februar in der Cafeteria, Euer 

Erik-Jan. 

Ökumenische Bibelwoche 
Vom 12.bis zum 18. Februar findet um 19:30 Uhr in der Cafeteria des Maria-Heyde-Hauses 
die diesjährige Bibelwoche statt. Das Thema ist „Und das ist erst der Anfang….Zugänge zur 
Urgeschichte“. Am Montag über Zeit und Raum (1. Mose/Genesis 1-2,4), dienstags über Gut 
und Böse (Gen. 2-3), mittwochs „Fluch und Schutz“ (Gen. 4), donnerstags „Fleisch und 
Geist“ (Gen. 6, 1-4), freitags „Tot und Rettung“(Gen. 6, 5-8, 7, 1-10, 8, 20-22), Sonnabend 
„Bund und Leben“ (Gen. 9, 1-17.28) und in der Predigtversammlung am Sonntag „Sprache 

und Verwirrung“ (Gen. 11, 1-10). Alle sind dazu herzlich eingeladen! 

Weltgebetstag  
Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen beim Weltge-
betstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. Am  1.März sind 
wir  um 19 Uhr in den  Chorsaal zum Weltge-
betstag eingeladen. Der Weltgebetstag 2024 
kommt aus Palästina. Unter dem Motto „…
durch das Band des Friedens“ werden auch 

wir in Gnadau zusammenkommen. 

Osterfreizeit 
Gemeinsam auf dem Weg: Entdecken, Gestalten und Begleiten. Komm mit auf eine aufregen-
de Reise, bei der wir uns auf die Spurensuche von Jesus machen.  
Kinderfreizeit (ab der Grundschule) auf dem Pfarrhof Bergkirchen in Wölpinghausen vom 

25.März bis zum 28. März. Kosten 150 € / Anmeldung bei: p.mihan@ebu.de 

Freizeiten 
Liebe Geschwister, nun ist es soweit: das überregionale Kinder- 
und Jugendprogramm ist fertig und unter folgenden Link zu fin-
den: https://jugend.ebu.de/termine. Interessierte können sich 
ganz einfach über die Webseite zu den Veranstaltungen anmel-
den. Bei den Postkarten gab es beim Druck noch etwas Verzöge-
rungen, aber auch diese werden in den nächsten Tagen bei euch 
eintreffen. Die Plakate werden dann etwas später folgen. Ihr 

könnt allerdings gerne schon mal digital auf das Programm hinweisen und die angehängte 
Datei in euren Gemeindeblättern veröffentlichen.                 

             Eure Jugendbeauftragten 

Bereichstreffen 
Die nächsten Bereichstreffen für Freunde und Mitglieder der Brüdergemeine im Gemein-
bereich finden statt in: 
 Wernigerode:   am 8. März 2024, 15 Uhr,   
 Leipzig:   am 9. März 2024, 15 Uhr, Gemeindehaus Kirchplatz 9 

Vielen Dank für die Kollekte der letzten Treffen: 45 € für die HMH  

Verden 2024 
Herzliche Einladung zum Gemeintag in Verden vom 20.9.24 bis 
zum 22.9.24. Unter dem Thema „Land in Sicht! Zuversichtlich 
leben“ wollen wir uns im September in Verden treffen um zusam-
men zu lachen zu reden zu spielen und zu beten. Anmeldungen 
bis zum 30.6.2024 an Christoph Hartmann, Winterhuder Weg 132 

in 22085 Hamburg.  

Schaukasten, Saaltüren, Mitteilungen & Meinungen 
In unseren Schaukasten und auf unseren Saaltüren werden Abkündigungen und Mitteilungen 
der Brüdergemeine und Martin Luthergemeinde publiziert. Wenn Sie vor Ort etwas bekannt 
geben möchten, kann das nur mit Einstimmung des Ältestenrats/des Pfarramtes geschehen. 

Wir bitten um Verständnis. 

Projektchor 
Die Chorprobe für den Chor in der Osterzeit beginnt am 26.2. im Speisesaal des MHH. Alle 

die gern mitsingen möchten sind dazu um 19:00 Uhr eingeladen. 

Gemeindefest 

Schon zum vormerken: am 31.8.—1.9. findet unser Gemeindefest in Gnadau statt. 

KONTAKT: 

Pfarramt Herrnhuter Brüdergemeine Gnadau / Martin-Luther-Gemeinde Schönebeck 
(Bereich Gnadau und Döben); Barbyer Str. 6, 39249 Gnadau,  
Tel.: (03928)400050 // www.gnadau.ebu.de Email: bruedergemeine@gnadau.de  
Gemeinhelfer: Erik-Jan Stam Tel.: 016098307281 
Gemeindekirchenratsvorsitzender: A. Hauschild, Tel.: 016098395512 
Kirchenrechnerin: Schw. Gabriele Haring, Tel.: (03928)451-165;  
Mo: 8:00-16.30 Uhr, Di+Do: 14.00-16.00 Uhr, Fr: 8:00-14.30 Uhr 
KD-Bank Duisburg,  BIC: GENODED1DKD      IBAN: DE73 3506 0190 1563 3630 17 

https://jugend.ebu.de/termine
http://www.gnadau.ebu.de
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